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Nachrichten auf Deutsch  
07. September 2010 
  
 
Hallo bei den Nachrichten. Heute geht es um die 
Bundeswehr in Deutschland, Österreich und der Schweiz, 
den neuen Trendsport HEADIS und eine neue 
österreichische Band. Das und mehr gibt’s jetzt.  
Ich bin der Thilo, hallo. 
 

In Deutschland redet man gerade viel über die Wehrpflicht. Die 

Wehrpflicht, dass ist die Zeit, in der Jungen nach der Schule zur 

Bundeswehr gehen müssen. Es sind genau 15 Monate. Frauen 

können das auch machen. Freiwillig. Jetzt soll die Wehrpflicht 

jedoch abgeschafft werden. Und damit wird auch die Armee in 

Deutschland kleiner. Das heißt, es gibt bald weniger Soldaten. 

Ich habe mal auf der Straße nachgefragt, wie die Jugendlichen 

das finden: 

 

- ”Wie findet ihr es, dass die Wehrpflicht abgeschafft wird?” 

- ”Also, ich finde das gut. Ich brauche keine Armee.” 

- „Da ich auch selbst Wehrpflichtiger war und es für mich eine 

absolut vertane Zeit war, würde ich das absolut unterstützen.“ 

- „Es gibt eben viele, die das nicht machen wollen und ich 

stimme da vollkommen zu, dass jeder das selber für sich 

entscheiden sollte.“ 

- „Meiner Meinung nach sollte das ruhig weiter bestehen. Weil, 

wenn man nach der Schule arbeitslos ist, dann ist es ja an sich 

eine gute Sache. Hat man wenigstens etwas zu tun.“ 

 

 

 

die Bundeswehr 0  

försvarsmakten 

der Trendsport  -arten 

trendsport 

 

 

 

die Wehrpflicht 0  värnplikt 

freiwillig  frivillig, av fri vilja 

 

 

abschaffen  avskaffa 

die Armee -n   armé 

der Soldat -en   soldat 

nachfragen  fråga 

 

 

 

 

vertane Zeit  bortkastad tid 

unterstützen  stödja  

 

ich stimme vollkommen zu  

jag håller helt med om 

sich entscheiden  besluta 

sig 

bestehen  bestå, existera 

arbeitslos  arbetslös 
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Die Meinungen sind unterschiedlich. Wenn man nicht zur 

Bundeswehr gehen will, kann man übrigens auch Zivildienst 

machen. Da hilft man dann zum Beispiel älteren Menschen oder 

Behinderten. In der Schweiz und in Österreich gibt es die 

Wehrpflicht auch in Zukunft. Dort ändert sich nichts. 

 

 

- „Hallo ich bin der Jonas, ich bin 17 Jahre alt und spiele zum 

aller ersten Mal HEADIS.“ 

 

Jonas spielt HEADIS. Ein neuer Trendsport aus Deutschland. 

HEADIS ist eine Mischung aus Tischtennis und Fußball. Man 

spielt mit einem Gummiball auf einer Tischtennisplatte. Der Ball 

darf dabei nur geköpft werden. Die Regeln sind wie beim 

Tischtennis. Jeder HEADIS-Spieler braucht auch einen eigenen 

Namen. Zum Beispiel Stefan HEADBERG oder Robyn HEAD. 

Und dann kann es auch eigentlich schon losgehen. 

 

- „Was ist denn das coole an HEADIS?“ 

- „HEADIS ist einfach so ein Sport, da trifft man sich einfach 

mittags irgendwo draußen an einer Tischtennisplatte. Spielt da 

mit ein paar Kumpels, zwei, drei Stunden, und es ist einfach 

etwas total Anderes und macht super Spaß.“ 
   

------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Wenn man sich bei einer Firma bewerben will braucht man eine 

gute Bewerbung. In Deutschland gibt es jetzt ein neues Projekt: 

„Anonyme Bewerbung“, heißt es. Schulabgänger sollen sich 

anonym, also ohne Namen, ohne Alter oder Herkunft bei einer 

 

 

der Zivildienst -e  vapenfri 

tjänst 

der Behinderte -n  

handikappad 

 

 

 

HEADIS header table tennis 

 

 

 

die Mischung -en blandning 

Tischtennis  bordtennis 

 

köpfen  nicka 

 

 

 

 

 

 

mittags   mitt på dagen 

draußen  utomhus 

die Tischtennisplatte -n  

pingisbordet 

der Kumpel -s  kompis, 

polare 

 

 

sich bewerben  söka ett 

jobb 

die Bewerbung -en  

ansökan 
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Firma bewerben. Alle Bewerber sollen somit die gleichen 

Chancen bekommen. Denn Personen, mit keinem deutschen 

Namen zum Beispiel, haben es oft schwerer einen Job zu 

bekommen.  

 

------------------------------------------------------------------------------------ 
Klatsch und Tratsch 
Und jetzt der neueste Klatsch und Tratsch. 

 

- „Ach, verdammt. Alles hin. Alles Geld, alles Angst, alles hin, 

hin, hin.“ 

 

Das ist neue Musik aus Österreich. Und zwar von der Band: „Ja! 

Panik!“, die gerade sehr, sehr angesagt ist. Alexander Spechtel 

ist der Sänger. Er ist 26 Jahre alt und schreibt Songs über 

alltägliche Probleme. Zusammen mit seinen vier Freunden steht 

er auf der Bühne und füllt die Konzerthallen. Die aktuelle Platte 

heißt „The Angst and the Money“.   

 

- „… aufgehetzt. War schwärztest Schwarz, war Minenfeld, war 

hässlich, schrecklich arg entstellt. Was war, was war, was war, 

was war, bleibt alles und wird unleugbar. 

From wildest rage into a tune, so strange, so strange so 

beautiful. The angst and the money. Ach, verdammt!“ 

 

Das waren die Nachrichten. Diese Sendung findet ihr auch im 

Internet unter www.ur.se/tyska. Dort gibt es ihr auch Vokabeln 

und Arbeitsaufgaben zum Programm. Am 21. September sind 

wir wieder für euch da. Bis dann, tschüs!  

der Schulabgänger -  

avgångselev  

die Herkunft -“e   härkomst, 

ursprung 

 

 

 

 

 

 

verdammt här: fan också 

 

 

 

angesagt sein  vara inne 

 

alltägliche Probleme  

vardagsproblem 

die Bühne -n  scen 

 

 

 

 

 

 


